
Hagedorn, Friedrich von: Das Schäfchen und der Dornstrauch (1731)

1 Ein Schäfchen kroch in dicke Hecken,

2 Dem rauhen Regen zu entgehn.

3 Hier konnt' es freilich trocken stehn;

4 Allein die Wolle blieb ihm stecken.

5 Beglückt ist, den dies Schaf belehrt.

6 Bethörte Had'rer, laßt euch rathen.

7 Vertraut die Wolle nicht den scharfen Advocaten.

8 Oft ist, was ihr gewinnt, nicht halb der Kosten werth.
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